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Datum: 3.9.2021
ELTERNINFO Nr.1 im Schuljahr 2021/22
Liebe Eltern und Sorgeberechtigte,

ich hoffe, Sie und Ihre Kinder hatten erholsame Sommerferien und ich wünsche Ihnen einen guten Start ins neue Schuljahr. Ein ganz herzliches Willkommen den Familien der Erstklässlerinnen und Erstklässler in unserer Schulgemeinschaft. Im Folgenden gebe ich die wichtigsten Informationen für das gerade angelaufene Schuljahr an Sie weiter:

1. Covid 19

Die Pandemie hat noch immer Auswirkungen auf unser Schulleben. Es werden bis auf weiteres keine großen Feste und Feiern, keine Klassenfahrten und -ausflüge stattfinden; Elternabende und sonstige Versammlungen werden unter Wahrung der Abstandsregeln abgehalten. Detaillierte Informationen und offizielle Schreiben zu diesem Thema erhalten Sie über die Schulcloud. Bitte informieren Sie sich auch regelmäßig auf unserer Homepage.
Handhygiene

Es ist uns nun zeitlich nicht mehr möglich, dass sich alle Kinder ständig die Hände waschen – dafür haben wir zu viele Kinder und zu wenige Waschgelegenheiten. Deshalb nutzen wir Handdesinfektionsmittel. Bitte geben Sie uns dazu auf beigefügtem Abschnitt Ihr Einverständnis. Gern können Sie auch ein eigenes Mittel mitgeben, das Ihr Kind benutzt. Bitte vermerken Sie dies entsprechend. Sollte Ihr Kind kein Desinfektionsmittel vertragen, erfolgt die Handhygiene über das Händewaschen. 

2. Das ist neu bei uns 

Frau Jung und Frau Müller haben ihre Tätigkeiten bei uns beendet – Frau Müller ist nach Beendigung ihrer Abordnung an ihre Stammschule in Heimbach-Weis zurückgekehrt. Frau Jung hat eine Stelle in Nordrhein-Westfalen angetreten. 
Wir begrüßen Frau Rebecca Ulrich und Herrn Raik Möbus sehr herzlich neu in unserem Team und wünschen Beiden eine erfolgreiche und erfüllende Arbeit bei uns. Damit ist unser Team wieder komplett.
3. Kollegium und Klassenverteilung

Mirja Reufels) (1a), Bianca Ludwig (1b), Rebecca Ulrich (1c), Raik Möbus (1d), Dorothée Calmund (2a), Hilke Katerbow (2b), Swaantje Hoffmann (2c), Nadine Prinz (2d), Jessica Arzdorf (3a), Katharina Rosendahl (3b), Kerstin Haase (3c), Anne Buballa (3d), Christina Becker (4a), Luisa Kidane (4b), Sonja Lücking (4c), Beyza Bebek (4d), Manuela Dietrich (Fachlehrerin-FL), Melanie 
Freiholz (Schulleiterin/FL), Britta Köhler (FL), Frank Linnig (FL) Nicole Nürnberg (FL), Gerda Heiser (FL), Elisabeth Bittner (Lehramtsanwärterin, 3b).
Unsere Vertretungslehrer/innen im Projekt Erweiterte Selbständigkeit (PES) sind Jasmin Höck,   Ronja Föhr und Tom Jungbluth. Durch die Kreisvolkshochschule und die Katholische Familienbildungsstätte werden wir mit Anja Borchers und Jannik Himmelbach unterstützt. Wir sind sehr dankbar für diese umfangreiche personelle Unterstützung. 
Frau Faßbender ist unsere Koordinatorin in der Ganztagsschule. Leonie Dütz und Hanna Weiß sind im Rahmen ihres FSJ bzw. des Anerkennungsjahres für Erzieherinnen für uns unverzichtbare 
Stützen.  
Unsere Schülerzahl liegt in diesem Schuljahr bei 342. 
4. Aufsicht
Morgens vor der 1. Stunde führt eine Lehrkraft ab 7.35 Uhr auf dem Schulhof Aufsicht. Sollten Sie Ihr Kind vor dieser Zeit zur Schule bringen, liegt das in Ihrem Verantwortungsbereich. Morgens, mittags und nachmittags führen Lehrpersonen Aufsicht am Bus. Wir haben keine Mauern und Zäune um unsere Schule – und das ist gut so. Jedes Kind im Grundschulalter sollte in der Lage sein, zu verstehen, dass es sich nicht eigenmächtig und ohne Erlaubnis vom Schulgelände entfernen darf – dies gilt für den Vormittag genau wie für den Nachmittag. Bitte unterstützen Sie uns darin, indem Sie mit Ihrem Kind gezielt darüber sprechen und es täglich weiß, wie die Abholregelung am Mittag für es persönlich aussieht. 
5. Sprechstunden

Nach Terminvereinbarung, die Sie gern auch über das Schulsekretariat vornehmen können, stehen Ihnen alle Lehrerinnen und Lehrer sowie die Betreuungs- und Ganztagskräfte unserer Schule zu einem persönlichen Gespräch zur Verfügung. Gespräche mit der Schulleitung vereinbaren Sie bitte über das Schulsekretariat.

6. Bürozeiten

Unser Sekretariat ist täglich in der Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr für Sie besetzt. Frau 
Frau Haschke ist unsere gute Seele und Ihre Ansprechpartnerin im Schulbüro. Frau Schmahl ist 

zurzeit erkrankt. Wir wünschen rasche Genesung. 
7. Entschuldigungen

Die Sicherheit der uns anvertrauten Kinder liegt uns ganz besonders am Herzen. Sie können uns

dabei maßgeblich unterstützen, indem Sie Ihr Kind im Krankheitsfall bis 8.00 Uhr 
telefonisch abmelden. Nachfolgend erläutern wir Ihnen unser Vorgehen, falls eine 
Entschuldigung unterbleibt: Zunächst versuchen wir, Sie unter den uns bekannten Telefon- und 
Notfallnummern zu erreichen. Sollte der Verbleib Ihres Kindes anschließend noch immer 

ungeklärt sein, verständigen wir ggfls. die Polizei. Bitte ersparen Sie sich und uns diese 
Unannehmlichkeiten und melden Sie Ihr Kind telefonisch ab, damit wir es im echten Notfall 
unseren Aufgaben entsprechend schützen können. Nach einer Erkrankung ist eine schriftliche

Entschuldigung (eine Vorlage finden Sie auf unserer Homepage) bzw. ab einer Fehlzeit von 3 
Tagen ein ärztliches Attest notwendig.
8. Erste Hilfe

Wenn in unserer Schule ein Notfall eintritt, dann handeln wir wie folgt:

Die Rettungskette hat immer oberste Priorität! Deshalb rufen wir im akuten Notfall immer
zunächst den Rettungswagen/Notarzt. Danach informieren wir Sie. Bei kleineren Verletzungen 
entscheiden wir nach der Erstversorgung, ob das Kind weiter schulfähig ist oder nicht und 
informieren Sie entsprechend. Erstversorgung bedeutet u.a., dass wir Verletzungen kühlen, 
Wunden keimfrei abdecken bzw. Druckverbände anlegen, Pflaster ausgeben, Verletzte beruhigen 
und beobachten. Wir diagnostizieren nicht, verabreichen keine Medikamente und entfernen keine 
Fremdkörper, außer Zecken. Für den Notfall werden wir im Bereich „Lebensrettende 
Erstmaßnahmen“ regelmäßig geschult und handeln im Team und nach bestem Wissen und 
Gewissen. Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie der Klassenleitung ausreichend Telefonnummern 
angeben, unter denen wir jemanden erreichen können, wenn es nötig sein sollte. Die 
Verabreichung von regelmäßigen bzw. von Notfallmedikamenten bedarf der Einwilligung der 
betroffenen Lehrkraft und einer vom Arzt ausgefüllten und mit der Lehrkraft detailliert 
besprochenen Medikamentenvollmacht, die Sie bei der Klassenleitung erhalten.

9. Beurlaubungen

Beurlaubungsanträge sind schriftlich an die Klassenleitung zu stellen. Beurlaubungen vor oder nach Ferienabschnitten werden nur in absoluten Ausnahmefällen - wie z.B. Familienangelegenheiten - und auf einen rechtzeitig gestellten schriftlichen Antrag an die 
Schulleitung genehmigt (eine Vorlage finden Sie auf unserer Homepage). Günstigere Flüge, bereits gebuchte Urlaube o.Ä. gehören nicht zu solchen Ausnahmefällen und werden von uns nicht anerkannt. Das Gleiche gilt für so genannte „Brückentage“, an denen Unterricht stattfindet. In Rheinland-Pfalz gibt es Ferienregelungen, an die sich alle halten müssen. Bitte planen Sie Ihren Urlaub entsprechend. Nicht-beurlaubte Fehltage werden im Zeugnis als unentschuldigt vermerkt. Bis jetzt mussten wir allerdings noch nie zu diesem Mittel greifen, weil sich alle stets an die Regeln gehalten haben und immer ehrlich zu uns waren. Vielen Dank dafür. Darauf vertrauen wir auch weiterhin.
10. Schülerbeförderung

Rechtlich gesehen gehört die Schülerbeförderung nicht in unseren Verantwortungsbereich. Dennoch unterstützen wir die Eltern von Fahrschülern, wann immer es uns möglich ist. Bei Verzögerungen und/oder kompletten Busausfällen, schreiben Sie bitte eine Beschwerdemail an die dbRegiobus (Vorlage und Adressen auf unserer Homepage im Downloadbereich) und senden uns eine Kopie davon. Alle Kilometer, sie Sie für Ihr Kind unplanmäßig fahren, können Sie der dbregioBus in Rechnung stellen, was wir Ihnen dringend empfehlen. Wir sollten weiterhin gemeinsam dranbleiben, damit die Fortschritte, die wir in der Bussituation erzielt haben, auch anhalten bzw. neue Probleme beseitigt werden können. 
11. Parksituation
In einer so großen Schule wie der unseren sind Kinder immer besonderen Gefahren ausgesetzt, wenn Busse an- und abfahren. Diese Situation verschärft sich deutlich, wenn die Schulstraße mit Pkw zugeparkt wird. Hier ist es in der Vergangenheit schon des Öfteren zu brenzligen Situationen gekommen. Jedem Kind ist es grundsätzlich zuzumuten, einen kurzen Weg zu Fuß zurückzulegen, beispielswiese vom Parkplatz der Sporthalle bis zu unserer Schule. Dies stärkt 
das Selbstbewusstsein und schafft eine gute Gelegenheit, die ersten wichtigen Gespräche des Tages mit den Klassenkameraden zu führen(. Am besten warten Sie komplett außerhalb der Schulstraße. Im Bereich der Einmündung sowie der Haltestellen ist ohnehin absolutes Halteverbot; wir werden ordnungswidriges Verhalten zur Anzeige bringen. Bei uns lernen und spielen über 340 Kinder – wir möchten keins davon verlieren. Bitte unterstützen Sie unsere Bemühungen.
12. Infektionsschutzgesetz

Wenn Ihr Kind eine ansteckende Krankheit hat und dann die Schule besucht, kann es andere Kinder, Lehrer oder Mitarbeiter anstecken. Um dies zu verhindern, bitten wir Sie dringend darum, die Schule von einer ansteckenden Erkrankung Ihres Kindes zu unterrichten. Informationspflicht besteht bei Diphtherie, Masern, Mumps, Windpocken, Scharlach und Kopflausbefall: Informieren Sie uns bitte unverzüglich, wenn Sie Kopfläuse bei Ihrem Kind feststellen. Bitte handeln Sie nach den Empfehlungen der Broschüre, die Sie auf unserer Homepage finden. Ihr Kind kann erst dann wieder in die Schule kommen, wenn Sie die Behandlung entsprechend bestätigen. Auch dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage. Grundsätzlich gilt: Lassen Sie Ihr Kind lieber einen Tag länger zu Hause und suchen Sie, falls Sie unsicher sind, den Haus- bzw. Kinderarzt auf. Zum Masernschutzgesetz erhalten Sie gesonderte Informationen. Auch bei leichten Erkältungssymptomen darf Ihr Kind zurzeit die Schule nicht besuchen. 
13. Termine

a) Ferien (angegeben sind jeweils der erste und der letzte Ferientag>; Angaben ohne Gewähr)

Herbst:

11.10. - 22.10.21
Weihnachten:

23.12. – 31.12.21
Winter:

21.2. - 25.2.22
Ostern:

13.4. - 22.4.22
Sommer:

25.7. - 2.9.22
Nur am Tag der Ausgabe des Halbjahreszeugnisses (28.01.22) und am letzten Schultag vor den Sommerferien (22.7.2022) endet der Unterricht für alle Schüler um 11.55 Uhr. Die Busse fahren nur dann. Betreuende Grundschule findet statt. An allen anderen letzten Unterrichtstagen vor einem Ferienabschnitt findet Unterricht wie gewohnt statt. 

b) Bewegliche Ferientage
Montag, 28.2.22 
Rosenmontag

Dienstag, 1.3.22 
Karnevalsdienstag

Mo./Die., 11./12.4.22
Bewegliche Ferientage vor Beginn der Osterferien

Freitag, 27.5.22 
Freitag nach Christi Himmelfahrt

Freitag, 17.6.22 
Freitag nach Fronleichnam
c) Schulische Termine 

11.-22.10.

HERBSTFERIEN

Mo., 25.10.

Unterrichtsbeginn nach den Herbstferien

14. Pokemon-Karten/Smartgeräte
Laut Hausordnung ist es nicht erlaubt, Pokemon-Karten mit in die Schule zu nehmen. Die Lehrkräfte sind deshalb befugt, diese an sich zu nehmen und nur an die Eltern wieder herauszugeben. Diese Karten führen regelmäßig zu solchen Streitigkeiten - bis hin zu massivster Erpressung -, dass wir von diesem Verbot nicht abweichen werden.

Für Smartgeräte, die ausschließlich der Sicherheit der Kinder dienen, erhalten Sie von der Klassenleitung eine Nutzungsvereinbarung. 
15. Sonstiges

a) Vielen Dank!
Der Förderverein wird unsere Erstklässler wieder mit herrlich gefüllten Tüten überraschen. Vielen Dank dafür! In diesem Zusammenhang auch ein besonderes Dankeschön an die Firma Rabenhorst, die immer wieder ein großes und sehr spendables Herz für unsere Kinder hat.
b) Digitalkonzept
Bitte registrieren Sie sich unbedingt in unserem Schulmessenger, der schul.cloud. Einen Registrierungscode erhalten Sie bei der Klassenleitung oder direkt unter freiholz-grundschule@linz.de. Unter dieser Adresse können Sie auch einen Familienaccount beantragen. Nur über die Schulcloud erreichen Sie alle wichtigen Nachrichten unmittelbar und ohne Verzögerungen. 
c) Hausaufgabenheft

Wir sind sehr stolz darauf, dass wir ein eigenes Hausaufgabenheft haben, das optimal auf unsere Schule zugeschnitten ist. Sie finden darin etliche Informationen und es ist DAS Kommunikationsmittel zwischen Ihnen und der Klassenleitung. Wir freuen uns sehr, dass unser Förderverein von der Idee genauso begeistert ist wie wir und einen Teil der Kosten mitträgt, so dass für Sie als Eltern lediglich 3,-€ übrig bleiben. Bitte geben Sie das Geld in den nächsten 
Tagen mit in die Schule, falls noch nicht geschehen und tragen Sie bitte so viele Informationen wie möglich über Ihr Kind auf der ersten Seite ein, damit diese überall rasch verfügbar sind. 
Im Namen meines Kollegiums und meiner Mitarbeiter/innen wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern ein erfolgreiches und unbeschwertes neues Schuljahr und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen. Sollten neue Herausforderungen auf uns zukommen, so bin ich sehr zuversichtlich, dass wir diese gemeinsam wieder werden meistern können. 
Mit herzlichen Grüßen
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M. Freiholz, Schulleiterin

Bitte innerhalb der nächsten 5 Werktage ausgefüllt an die Schule zurückgeben.

Name des Kindes: _____________________________________

Klasse: __________

Vom Elternbrief Nr. 1 im Schuljahr 2021/22 habe ich Kenntnis genommen.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

□ Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind unter Aufsicht der Lehrkräfte das schuleigene 
   Desinfektionsmittel benutzt.

□ Ich gebe meinem Kind ein eigenes Desinfektionsmittel mit, das es benutzen soll.

□ Mein Kind verträgt kein Desinfektionsmittel. Eine Benutzung ist ausgeschlossen.
_____________________________________
________________________________

Ort, Datum
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